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Das größte Schneevergnügen nördlich der Alpen  

• 150 Liftanlagen mit 280 Hektar Pistenfläche  
• Rund 300 Kilometer Qualitäts-Loipennetz in den Höhenlagen 
• Mehr als 200 Schneeerzeuger beschneien eine Fläche von etwa 120 Fußballfeldern 
• Rund 65 beschneite Pisten und 8 Kilometer beschneite Loipe  
• Wintersport von Dezember bis März! 

Letztes großes internationales Kräftemessen der Saison in Winterberg  
106 Einsitzer und 17 Doppelsitzer – gute Chancen für Lokalmatadoren  

 
Auf der Bobbahn Winterberg Hochsauerland kommt es zum letzten großen 
internationalen Kräftemessen der Saison. Beim FIL Junioren Weltcup Rennrodeln 
vom 9. bis 10. Januar sind die Nachwuchstalente aus 18 Nationen am Start, darunter 
die Lokalmatadorin und Mitfavoritin Madeleine Teuber.  
 
Am Start sind insgesamt 106 Einsitzer sowie 17 Doppelsitzer. Ähnlich wie bei den 
„Großen“ haben auch bei den Junioren die deutschen Sportler klar die Nase vorn. 
Eine der Favoritinnen ist die Weltmeisterin des Jahres 2005 Madeleine Teuber (BSC 
Winterberg). Die 19-jährige verbringt ihre letzte Saison unter den Junioren. Umso 
wichtiger ist für sie ein gutes Ergebnis. Neben den Junioren ist am Wochenende 
auch die A-Jugend am Start. Robin Geueke (SC Fredeburg) hat gute Chancen unter 
die ersten Fünf zu fahren.  
 
„Wir sind auf dem richtigen Weg, unsere Sportler sind klar dabei, sich nach oben zu 
kämpfen“, ist sich NRW-Rennrodel-Trainer Steffen Wöller sicher. Der ehemalige 
Aktive war selbst erfolgreicher Rennrodler. Zusammen mit Steffen Skel sicherte er 
sich mehrere EM-Titel sowie den Gesamtweltcupsieg 2000/2001. Wöller hat unter 
anderem Robin Geueke im Auge, der im Dezember den Jugendweltcup in Oberhof 
gewonnen hat. Auch Madeleine Teuber hat er im Blick, deren bislang größter Erfolg 
der Juniorenweltmeistertitel 2005 auf ihrer Heimbahn in Winterberg war. „Die sind 
beide noch jung, die werden noch einige Erfolge einfahren.“  
 

NRW-Rennrodeltrainer: „Wir sind auf dem richtigen Weg“  
Auf dem richtigen Weg sind nach Ansicht des Trainers weitere junge Talente. Noch 
nicht qualifizieren konnten sich die Doppelsitzer Florian Hoppe und Paul Wächter Zu 
was sie fähig sind, haben sie in der zurückliegenden Saison gezeigt, als sie die 
Deutsche Juniorenmeisterschaften gewannen. Ebenfalls beste Voraussetzungen für 
eine erfolgreiche Rennrodelkarriere hat laut Wöller Katrin Rudolph. Bei der 
Deutschen Juniorenmeisterschaft ist sie am vergangenen Wochenende um nur drei 
Tausendstel am Platz drei vorbeigeschrammt. „Deren Zeit wird noch kommen“, ist 
sich der Trainer sicher.  
 
Wie gut es laufen kann, haben die Winterberger Nachwuchsrodler direkt vor Augen. 
Aushängeschild des BSCW ist Corinna Martini. Aktuell hat sie die Zusage des 
Bundestrainers für zwei weitere Weltcup-Einsätze in Oberhof und Altenberg erhalten. 
Danach wird es einen Vergleich mit Steffi Sieger geben, um zu kären, wer an der 
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Weltmeisterschaft vom 2. bis 8. Februar in Lake Placid teilnehmen darf. Sieger hatte 
am vergangenen Wochnende den fünften Platz auf ihrer Heimbahn in Königssee 
belegt. Corinna war im Dezember in Winterberg auf Platz 4 gefahren.  
 
Ziel beim Juniorenweltcup am kommenden Wochenende ist sowohl für Madeleine 
Teuber als auch für Robin Geueke ein Treppchenplatz. Winterberg ist die vierte 
Weltcupstation nach Cesana, Königssee und Oberhof. Danach fahren die jungen 
Rennrodler weiter nach Altenberg und Innsbruck. Saisonhöhepunkt ist die Junioren 
WM 9. bis 15. Februar in Nagano/Japan auf der Olympiabahn von 1998. Ausrichter 
des Juniorenweltcups Rennrodeln ist der Bob- und Rodelclub Hallenberg. Der Eintritt 
an den Wettkampftagen beträgt 5,00 EUR/Erw. (2,50 EUR Kinder). 
 
 
Programm  
Freitag, 09.01.2009   
14.00 – 16.00 Uhr Doppelsitzer und Jugend A weibl.  
16.00 – 18.00 Uhr Juniorinnen  
anschl. Siegerehrungen  
 
Samstag, 10.01.2009  
09.00 – 15.00 Uhr Junioren und Jugend A männlich  
anschl. Siegerehrungen   
 
 
Presseinfos:  
Susanne Schulten 
Mobil: 0170 / 230 70 49 
Email: presse@winterberg.de  
 
 
Weitere Kontakte:  
Bobbahn Winterberg Hochsauerland 
Steinstraße 27 
59872 Meschede  
Tel. 0291 94 1507 
Fax 0291 94 1589 
Bobbahn@hochsauerlandkreis.de  
www.bobbahn.de  
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Tourist-Information Winterberg  
Kurpark 6 
59955 Winterberg  
Tel. 02981 92 50-0 
info@winterberg.de  
www.winterberg.de  


